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Viele Hundert Abonnenten
haben uns die in der letzten Nummer beigelegte Karte mit Adressen von
Bekannten, die sich für den „Schweizer-Spiegel" interessieren könnten,
zugeschickt. Wir danken unsern Freunden.

Das Vergleichen des eingegangenen Adressenmaterials mit der Abonnentenliste,

die Versendung der Hefte, der Nachnahmen usw. nimmt einige
Wochen in Anspruch. Sobald die Erfolgskontrolle abgeschlossen ist,

werden wir den Absendern der Karte die Adressen der durch sie

gewonnenen Abonnenten mitteilen und ihnen das in Aussicht gestellte Oe-
schenk senden.

Wenn Sie Ihre Karte noch nicht geschickt
haben, bitten wir Sie, das nachzuholen. Wir werden die Adressen, die
Sie uns liebenswürdigerweise vermitteln, daraufhin prüfen, ob sich

darunter Schon-Abonnenten befinden. An die andern Adressen senden

wir einen Werbebrief und ein Probeheft, mit oder ohne Bezug, ganz wie
Sie es wünschen.

Um uns für Ihre Freundlichkeit erkenntlich zu erweisen, senden wir Ihnen

für jeden Abonnenten, den wir unter den von Ihnen eingesandten Adressen

gewinnen, ein Geschenk im Werte von mindestens 5 Franken.

Wenn Sie uns auch schon definitive Abonnenten angeben können, um

V

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG.

wonnensn ^Izonnenîen mîiieilen unc^ î!inen c!s5 in /^88îc^>i gesiellis (?e-
80^enl< senden.

V^Vs^i^ ^ie !^>-S î^si-ie I^OL^ I^iic^i QS5C^îcI<t

^!e UN5 lisìzsnZwûk^igei'weiss vermiiisln, c^sreu^Iiin prüfen, oì) 5ic^

cle^nie^ 5c^on-^ì)Onnsnîsn ìze^in^en. >^n c!ie entern ^c!k-s88en senden

wi»- einen Ws^e^fiej unc! sin ^»-o!zs!ie^, mit o^ef o^ine öe^ug, gsn^ wie

ì^lm uns lull's ^fSUncllic^eii srl<snnilic:!i ^u erweisen, senden wii- I!inen

jsc!sn /<^onnenisn, c^sn wi^ unis^ c^en von leinen eingsssnclien ^res-
zen gewinnen, sin (?s50^snl< im ^Vsk'is von mindestens 5 k-rsnl<sn.

^Â'SSêSÂ

/- : V -

SÄ
'S'



REGEN!
wie oft zeigt doch
das barometer regen
an wo es ancli sei,
wir sind bald alle
gewöhnt, vom regen
überrascht zu werden.

darum sorgen
wir vor und tragen
pkz - regen - mante).

P K Z
regen-mäatel
gabardine fr. 64 — bis 190.-

trench'Coats
fr. 68.- 80.- bis 190.-

BURGER-KEHE & CO
basel, bern, biel, davos, genève, lausanne, lngano, luzern,
neuchâtel, st. gallen, winterthur, zUricli 1, Zürich 4.
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^»l»»r«l»iì« tr. <»4 — là lîl«.-

Lr. «8 - 8«.- là IN«.-

l»»«vl, l»er», l»î«1, àv«s, KSiìvvv, I»»8»i»iîv, l«K»ii«, Ii»^«ri»,
i»vuel»âtvl, «t. xallvi», >vii»tvrtl»ur, »üriell I, «iirivl» 4.
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